
 

 

Das regelmäßige Preisrätsel 

für Oberurseler Bürger und Freunde. 

Einsendeschluss ist der  13. Oktober 2019. 

Einmal im Monat veröffentlichen wir in der  „Oberurseler Woche" eine Frage, 

und vier Wochen später folgt dann an gleicher Stelle die Auflösung und die  

Bekanntgabe der Gewinnerin/des Gewinners.  

Zeitgleich steht beides auch im Internet. Das Ratespiel kommt aus der Traditi-

on des Vereins für Geschichte und Heimatkunde Oberursel.  

Es ist möglich, Fragen an das Team zu stellen. 

Leserzuschriften  und Anmerkungen sind immer willkommen. 

Der Verein für Geschichte und Heimatkunde will mit diesem Ratespiel das Wis-

sen um die Stadt, in der wir leben, vertiefen und das Angebot der Stadtführun-

gen bereichern. 

 

Auf  www.ursella.org können Sie alle bisherigen Fragen und Antworten  

nachlesen und ausdrucken.  

Erstellt vom Arbeitskreis: 
Kennst Du Deine Stadt 

www.ursella.org 
 

 
 

Die Arbeitskreise sind Bereiche unseres Vereins, in denen Mitglieder sich 
für die Arbeit an verschiedenen Sachgebieten zusammenfinden 
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Frage von  Helmut Hujer  

zu der Fa. Neckermann in Oberursel 
 
Einleitung: 
„Neckermann macht’s möglich“ 
Der Unternehmer Josef Neckermann   (* 
1912 † 1992) hatte schon Ende der 1930er 
Jahre in Berlin einen florierenden Ver-
sandhandel für Textilien aufbauen kön-
nen. Ende April 1945, wenige Tage vor 
Kriegsende, flüchtete er aus Berlin zu 
seiner schon 1944 an den Tegernsee ge-
zogenen Familie. Von hier aus unter-
nahm er die ersten und von Rückschlä-
gen begleiteten Schritte zu einem Wie-
deranfang. Dann gab ihm eine familiäre 
Angelegenheit den Anstoß nach Oberur-
sel zu ziehen. Dabei sah er wohl auch die 
dort besseren Chancen für seine geschäftlichen Ambitionen, denn Frank-
furt entwickelte sich damals zu einer der wirtschaftlichen Drehscheiben in 
Westdeutschland. Schon im September 1948 kam es zur Gründung der 
Textilgesellschaft Neckermann KG in Frankfurt, die noch auf den Namen 
seiner Frau firmierte. Im April 1950 ging die Firma in die Neckermann 
Versand KG über, nun mit Josef Neckermann als persönlich voll haften-
dem Gesellschafter. In den 1950er Jahren wurde Josef Neckermann zu ei-
ner der Symbolfiguren des Wirtschaftswunders. Daneben machte er sich 
einen Namen als Dressurreiter, der unter anderen sechs olympische Me-
daillen gewann, darunter zweimal Gold mit der deutschen Mannschaft 
1964 und 1968. Sehr verdient machte er sich auch in der Stiftung Deutsche 
Sporthilfe, deren Vorsitz er von deren Gründung 1967 bis Ende 1988 führ-
te. 

Als das neue Verwaltungsgebäude der aufblühenden Gesellschaft in Frank-
furt fertiggestellt war, zog die Familie Neckermann im Oktober 1951 in die 
luxuriöse Wohnung in dessen oberstes Stockwerk ein. Bis dahin hatte die 
Familie über drei Jahre in Oberursel gewohnt. 
Frage: Wo in Oberursel hat Josef Neckermann mit seiner Familie in den 
Jahren von 1948 bis 1951 gewohnt?  
Lösungswort:…………………… (Straßenname) 



 

Frage:  Wo in Oberursel hat Josef Neckermann mit seiner Familie  in den 
Jahren von 1948 bis 1951 gewohnt?  
Lösungswort:…………………… (Straßenname) 

 

Die richtige Antwort ist an die Postadresse: 

Kennst Du Deine Stadt Stichwort: „Neckermann“, 

Holzweg 34, 61440 Oberursel,  zu senden. 

Sie können uns auch eine E-Mail schicken: obugv@aol.com 

Einsendeschluss ist der 13. Oktober 2019. 

Aus allen richtigen Antworten wird der Gewinner durch Los ermittelt. Der 

Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

 

Für die richtige Antwort gibt es das  

Heft 54 der MITTEILUNGEN  

des Vereins für Geschichte und Heimatkunde Oberursel. 

Die richtige Lösung erscheint am 7. November in der  
 „Oberurseler Woche“  

und gleichzeitig unter: www.ursella.org 
 

Leserbriefe sind immer willkommen.  
 
 

Absender: 

          Name…            

Vorname… 

Straße... 

Ort… 

           Telefon… 

mailto:obugv@aol.com

